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Warzen zwischen den Raupen der Lymantriiden und

Noktuiden angegeben und gezeigt, daß Demas Nok-
tuiden-Struktur besitzt. Deshablb sei Demas in allen

wesentlichen Raupen-Merkmalen eine Noktuide. Hin-

sichtlich der Raupe könne sie auch eine Arktiide.

aber nie eine Lymantriide sein ; mithin scheine ihm

(Dyar) die Stellung von Demos unter die Lymantriiden

verfehlt, da überdies auch die Struktur der Imago
größere Verwandtschaften zu den Noktuiden als zu

irgend einer anderen Familie aufweise. Außerdem
besitze die glänzend dunkelbraune Puppe einen langen

runzligen Kremaster, 3 bewegliche Ringeinschnitte

und Ueberwinterung.

Weitere Einschränkungen erleiden die von

Chapman gemachten Annahmen über das Lipariden-

artige Aussehen der Raupe von Colocasia corijli

durch die Untersuchungen von Bacot.^o) Dieser

schreibt: Die Raupe von Demas corijli besitzt eine

oberflächliche Aehnllchkeit mit einer Lipariden-Raupe,

aber sie unterscheidet sich in einigen sehr wichtigen

Punkten und sollte nach meiner Meinung nicht in

diese Familie gestellt werden. Im ersten Stadium

ist sie länger und schlanker, die vorderen Trapez-

warzen sind größer als die hinteren und tragen 3 oder

4 schwarze dornige Haare, während die hinteren nur

mit einem versehen sind. Die Ohrwarzen sind nicht

annähernd so hervortretend wie bei den Lipariden,

auch fehlen schwächere Segmente. Eversible Drüsen

sind weder auf dem 2., noch auf irgend einem

anderen Segmente entwickelt. Im 3. Stadium sind

auch die Trapezwarzen gleichmäßiger entwickelt,

aber die vorderen doch etwas größer; auf dem 8.

Segment ist das vordere Paar sehr groß und sehr

genähert, auch erscheint dieser Ring etwas stärker

als die übrigen. Im 4. Stadium geben die vorderen

Trapezwarzen des 1. und 2. Brustringes, sowie die

Warzen des 3. Brustringes Veranlassung zu schwachen
braunen Haarbüscheln, während der 2. und 3. Brustring

ähnliche Seitenbüschel tragen. Im .5. Stadium tragen die

vorderen Trapezwarzen des 8. Leibesringes schwarze

Haarpinsel. Braune Rückenbüschel stehen jetzt auf

dem 1. und 2. Leibesringe. Der Seitenbüschel des 2.

Brustringes ist schwarz. — Somit unterscheidet sich

Colocasia von den Lipariden dadurch, daß sie keine

eversiblen Drüsen, keine schwächeren Segmente und
größere vordere als hintere Trapezwarzen hat. Die

Rücken- und Seitenbüschel, welche für die Aehnllch-

keit hauptsächlich verantwortlich sind, befinden sich

aut dem 2. und 3. Brustringe, und diese Segmente
sind bei den Lipariden-Raupen gewöhnlich schwach
und tragen in keinem Falle Haarbüschel. Die Be-
deutung der vorderen gegenüber den hinteren Trapez-

warzen, die Stärke des 8. Leibesringes, die große

Annäherung der vorderen Trapezwarzen und ihre

Mächtigkeit auf diesem Ringe, sowie die Wichtigkeit

des 2. und 3. ßrustringes hinsichtlich der Rücken-
und Seitenbüschel sind alles Merkmale, welche häufig

bei Arten entwickelt sind, die aus dem Lasiocam-
piden- Stamme entspringen. — Der Puppe fehlt der

haarige Charakter der Lipariden-Puppen, die Anal-

Armatur besitzt Aehnllchkeit damit, unterscheidet

sich aber durch das wulstige Ende, sowie durch die

Zahl, Gestalt und Länge der Haken.
Hiermit scheinen alle Annahmen und Einwände,

die lür den Lipariden- Charakter von Colocasia conjli

sprechen könnten, beseitigt und ihre Stellung bei

den Noktuiden nicht gut mehr anzuzweifeln zu sein.
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I. NaclitFag
zur

Nacrolepidopteren-Fnuna des steirischen Ennstales.

H. Kiefer.

Im XXV. Jahrgang (1908) des „Entomologischen

"Woclienblattes" (Verlag: Frankenstein & Wagner,

Leipzig) veröffentlichte ich eine „Macrolepidopteren-

Fauna des steir. Emistales". Dieses Verzeichnis ent-

hielt größtenteils Lepidopterenfunde aus Admont und

Umgebung, den Rottenmanner-Tauern, dem Gumpeneck
und Eisenerzer Reichenstein.

Obwohl nun seit dieser Publikation erst 3 Jahre

verflossen sind, so sehe ich mich doch bereits veran-

laßt, derselben einen Nachtrag folgen zu lassen, denn

1. gelang es mir während dieser Zeit, mehrere

für die Fauna bemerkenswerte Arten zu erbeuten;

2. erschien im vorigen Jahre das vom Professor

Dr. H. Rebel (Wien) umgearbeitete Berge'sche Schmet-

terliugswerk, ein vorzügliclies Bestiramungsbuch,

welches eine genaue Beschreibung sowohl der Arten,

als insbesondere auch der Varietäten und Aber-

rationen enthält und mich veranlaßte, meine Samm-
lung einer gründlichen Revision zu miterziehen, die

eine verhältnismäßig große Anzalil von Varietäten

und Aberrationen ergab, mir aber auch über einige

Bestiramungsfehler Aufklärung verschaffte;

3. überließen mir die Herren Hans Zerny (Wien)

und Fritz Hoftmann (Krieglach) in bereitwilligster

^Veise ihre Notizen und letzterer auch die in seinem

Besitze befindlichen, von bekannten Entomologen

stammenden Verzeichnisse über Fangergebnisse im

steir. Elnnstale.

Für diese kräftige Unterstützung und Förderung

meiner Arbeit sei insbesondere den beiden vorge-

nannten Herren, aber auch jenen Herren, welche sich

indirekt daran beteiligten, an dieser Stelle der herz-

lichste Dank ausgesprochen; ebenso danke ich den

Herren Höfner und Zerny für die gütige Ueberprüfung

und Bestimmung einiger Falter.

In diese Arbeit habe ich außer meinen und Pro-

fessor Strobl's Nachträgen noch die Aufzeichnungen

folgender Heiren aufgenommen:

Dr. Egon Galvagni (Wien): Hieflau, Gesäuse-

berge, Eisenerzer-Alpen etc.

t Heinrich Groß (Steyer): „Ein Pfingstausflug

in den Spitzenbach bei St. Gallen" (Entomolog. Nach-
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lichten IX. Jalirg-., herausgegeb. v. Dr. F. Kalter

in Putbus) und Hottniaini's Beitrag- zur Fauna.

Franz Hauder (Linz): Warsclieneck, Großer Priel,

Gosauseen, Obertraun (aus dem II. und III. Beitrag

zur Macrolepidopteren-Fauna von Oesterreicli ob der

Euns).

Fritz Hott'niann (Krieglacii): Eisenerzer Alpen,

Gesäuseberge, Preber und „Beitrag zur Macrolepidop-

teren-Fauna des steir. Enustales" (Entomoiog. Zeit-

schrift XXII. .lahrg.).

Fritz Preißecker (Wien): oberes Ennstal, Haus,
Dachsteingebiet etc.

Dr. Jakob Sterneck (Prag): Altaussee und Um-
gebung.

Josef Ulli (\\ien): Mariazell und Umgebung.
Hans Zeiiiy (Wien) : Land), Hieflau, Gesäuse-

berge, Eiseneizer-Alpen etc.

Der Nachtrag enthält folgende „neue" Fundorts-

angaben : DacJistein, Kammergebirge . (Stoderziuken,

Sonnwendkogel), Todtes Gebirge (Loser, Warsclieneck,

Großer Priel), Altaussee, Aussee, Haus, Schladming;

Niedere Tauern (Preber, Hohe Wildstelle, Höchstein);

Selztal, Rotteumanner-Tauern (Scheiplalm unter d.

Bösenstein, Geierkogel); Eötelstein b. Admont, PJesch,

Volkernotgraben (Mühlau b. Admont), Gesäuseberge

(Kodeialpe b. Jolmsbach, Koferalm unter dem Johnsb.

Eeiclienstein, Hochtor, Zinödl, Hartlesgraben, Lugemer,
Scheuclieck) ; Hietiau, Krautgarten, Vorder-Eadmer —
Eadmer a. d. Stube. Hinter-Eadmer ^ Eadmer a. d.

Hasel, Höpflinger- Hals, Eadmer -Hals b. Eisenerz,

Eisenerz, Eisenerzer-Alpen (Gsellgraben b. Eisenerz,

Plattenalm, Eggeralm, Eiseuerzer Reichenstein : „Im
Grübl", Zeiritzkampel, Polster, Seemauer b. Leopold-

steiner-See, Eiseuerzer Höhe) ; Braiidstein, Siebenseen

b. Wildalpen, Weichselboden, Gußwerk, Mariazeil;

Wildalpen, Hochkaar, Palfau, Gamsstein, Voralpe

;

Mooslandl, Lainbach, Landl, Groß-Reifliug, St. Galleu,

Spitzenbachgrabeu, Altenmarkt.

Die Fundorte: Gosauseen, Obertvann, Preber,

Prebergraben, Großer Priel, Klein - Reitling. welche

nicht in das Gebiet des steir. Ennstales gehören,

jedoch als „Grenzorte" tür die Fauna von Bedeutung
sind, wurden zwar aufgenommen,jedoch in „Klammern"
gesetzt und bei der Zählung n i c h t berücksichtigt.

Ueber die reiche und interessante Fauna des

Hochschwabgebirgsstockes, welcher das natürliche

Bindeglied zwischen dem Enns- (Salzatal) und Mürz-

tale bildet, beabsichtigt Herr Hauptmann Hirschke,

welcher dieses Gebiet seit vielen Jahren erforscht

hat, in absehbarer Zeit seine reichen Erfahrungen zu

veröfientlichen. Hierzu hat bereits Herr Holfmann
(Krieglach) durch seinen im Entomoiog. Jahrbuch 1911
veröffentlichten Sammelbericht einen wertvollen Bei-

trag geliefert.

Die ursprünglich erschienene Falterfauna des

steir. Ennstales enthält nachstehende Fehler, die ich

hiermit berichtigen möchte:

PoUjgonia c-albnm ab. f-album Esp. = ab. jota-

albmii Newn.
Erebia mnestra Hb. stammt von der „ Riffel alp" im

Monte Rosa-Gebiet, daher zu streichen!

Erebia mediisa v. psodea Hb. == oeme Hb,

Coenonijmpha arcania v. arcanins H. S. ^= Stamm-
torm arcania L.

Lijcaena argijrocjnoinon Brgstr. = arcjiis L.

Carcharodus alceae Esp. = altheae Hb.
Pygaera pigra Hufn. = ciirtnla L.

Dendroliiiins pini ab. miicolor-brnnuea Rbl. = v.

montana Stgr.

Äglia tan ab. Jngens Standf. = Stammform tan L.

Agrotis obscnra rarida Brahm. -= angur F.
Cncnllia scrophnlariae Capieux =:r Rhisogramma de-

tersa Esp.

Larentia siterata Hufn. = iiilata L.
Larentia bistrigata Ti-. = bilineata ab. iiifnscata

Gmppbg.
TepJiroclijstia triägnaria H. S. ist

j
Fundorte

zu streiclieii! \ liegen nicht
Endrosa IcnhlweiniWo. ist zu streichen! | in Steiei mark!
Zggaena trifolii Esp. = lonicerae Scheven.
Ztjgaena transalpina Esp. ^ v. astragali Bkii.

Die Fauna zählte mithin richtiggestellt früher
473 Alten und 5;-5 Varietäten und Aberrationen. Der
Zuwachs beträgt 152 Arten und 114 Varietäten und
Abel rationell.

AbkürzuHgen : Galv. =: Galvagni, G. = Groß, H.
= Hoffmann, Kess. ^^ Kesslitz, K.
= Kiefer, M. r= Mitterberger,

Preiß. = Preißecker, Ezb. = Eeza-
bek, Stern. := Sterneck, Str.=
Strobl, U. = Uhl, Z. = Zerny.

Die mit ''' bezeichneten Arten, Varietäten und
Aberrationen sind für die Fauna neu.

Admont, Ostern 1911.
Papilio podalirins L. Haus: Anfang VIII. (Preiß.);

Spitzen bachgr. unter der Stammform 1 Stück m.
rot. Flecken am Vorders. d. Htfl. (G.).

— machaon L. Ennswiesen 30. IV. 1 d, Pitz 26.
Vm. 1 cT (Str.); Spitzenbachgr. Ende V (G.);

Altaussee VII. (Stern.).

Parnassius apollo L. Hüpflinger Hals b. Eadmer
29 VIII. 1 $ (Z.); am Wege von Admont nach
Frauenberg (1. Ennsufer) 1 d" 30. VI. (K.);

Mariazell n. seit. VII , VIIL (ü.); Haus b. Graden-
bachfall Ende VIL Anfang VIII., Kammergebirge
auf d. Kaarberg 4. VIII. in 1800 m Höhe ein

Stück, Hochkaar, im Königsgraben am 11. IX.
noch 1 $ (Preiß.); Südabhang d. Loser u. längs
d. Altausseer-Sees VII. häufig (Stern.).

[ — ab. pseiidonomion Christ. Priel - Scliutzliaus

(Hander)].
* — ab. decora Schultz. Hieflau 19. VIL (Galv.).
* — ab. intertexta Stich. Gesäuse 1 Stück (G.): ob

Hall b. Admont u. Gesäuse im August je 1 c?,

bei ersterem sind auch die Analflecke der Htfl.

gelb ausgefüllt (K.): Mariazell 1 St. (Galv.);

[Priel-Schutzhaus 4. VIII. (Hauder)].
* — V. rnhidns Frühst. 25. VII. 1 ? a. Fuße d.

Seemauer d. Leopoldsteiner-Sees (Z.) Umgeb. v.

Admont 1 S 28. VL (K.j
* — V. bartholomäns Stich. Kamraler Alm (unter d.

Admonter Schutzh.) 28. VIIL 1 <S\ ich hielt

dieses Stück infolge der geringeren Größe u.

der sehr kleinen, dunkelroten Augenfl. anfangs
für phoebus. (K.)

* — V. brittingeri Rbl. & Rghtr. Jolmsbach (Ge-

säuse) a. Bahndamm 21. VlI. 1 <5', und 7. VIII.

1 ? (K.); [Prielschutzhaus: Anfang September
einige Stücke (Ritzberger)].

— phoebns F. = delius Esp. Reichenstein-Krumpeu
31. VII. 1 Raupe, welche am 23. VIII. d. Falter

ergab (H.); Sulzkarhund 31. VII. (Galv.); v. Hall

b. Adm. (Seehöhe 641 m) wurde mir am 25. IX.

1 ? gebracht, welches auf einem Felde tot auf-

gefunden wurde. (K.) Eisenerzer Eeichensteiu im
August in beiden Geschlechtern ziemlich häufig

(Galv., H., K.); 1. VIII. dortselbst Ld'S in

Kopula (H.). — Anmerkung: Die Stücke vom E.

Eeichensteiu bilden eine lokale Rasse, welche

sich in dem ö" Geschlechte wie folgt auszeichnet:

1.) die Grundfarbe ist rein weiß, nicht chrom-
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gelb getöut, 2.) felilt der schwarze lunenraiul-

fleck in Zelle Ib der Vdfll. (Galv.)
* — ab. hardwickü Kaue Eiseuerzer Reichensteiu

(„Rössl") 6. Vm. 1 ? (K.).

* — ab. imrnata 'NA'heeler am E. Reiclieiisteiu 7.

VIII. unter d Stammform (Galv.).
* — ab. $ casta Sticli. E. Eeichenstein (,.Grübl")

2. VIII. 1 St. (K.).

" — ab. d cardinalis Obtbr. 2 selir schöne $ ? am
E. Eeichenstein; ferner einen Zwitter ebenda (G.)

:

Rössl 5. IX. 1 St. (H.).

* — V. styriaciis Frühst. Eisenerz. Reichenstein

(„Rössl") mehrere ?? (H.), im „Grübl" 1 $
(K.) im August.

— vinemosyne L. Frauenberg b. Adm. (r. Ennsufer)
im tJuni auf ^^'iesen cTS nicht selten (K.);

Spitzeiibachgraben VI. (G.); ob d. Plattenalm

(Eisenerz) bei 1200 m (?¥ 2. VIII. u. selten

(K.); Eisenerz. Reichenstein n. selten im VII. u.

VIII.. (Str.) Präbichl z. Reichenstein c?? VIII.

(Galv.)
* — ab. minor Rbl. & Rghfr. Die aus den hoch-

alpinen Regionen, ober dem Flugplatze des

pitoebiis stammenden Falter vom Eisenerzer

Reicheustein sind aufl'allend kleiner u. stimmen
mit der Friesacher Lokalform vollkommen
überein,

Eisenerz, Reichenstein von 1900 m an cJ? n.

selten (Galv., H., Huemer),
Aporia crataegi L. Frauenberg b. Adm. 1 cT 20.

VI. (K.); Eisenerz. Reichenstein Mitte VI 1908
nicht seit, in d, Nähe des Schutzhauses, bei

2000 m (Hauder).

Pieris brassicae L. Radmerhals, Laudl VII. (Z.):

am Gipfelblock d. Hochtores, Mitte August 1 St.

gesehen. (H.)

— rapae L. Aigen b. Adm. 1 S 22. IX. (K.);

Sulzkarhmid 23. VIII. 1 S (Str.); Landl. Garns,

Hartlesgraben b. Hieflau VII., VIII. häufig (Z.);

Haus überall bis 1700 m, Anfang VIII.; Kam-
mergeb. a. d. Stoderziuken bei 2000 m Ende
VII.; Höchstein überall von 1800 m bis zum
Gipfel 2500 m; Hohe Wildstelle beim Obersee
1700 m Ende VII. (Preiß.)

— g. V. metra Stph. Admont 13. V. 1 c? (K.)

* — ab. d' leucotera Stef. Admont 1 c? ex 1. 25.

II. (K.)

* — napi g. a. napaeae Esp. Gams, Landl VII.

häufig (Z.) : Haus und Gradenbachgraben bei

1400 m Anfang VIII. (Preiß.)

— V. bnjoniae Ochs. Spitzenbachgraben b. St.

Gallen Ende Mai (G.); Koferalm (Gesäuse) 9.

VI. 1 $ (K.); Präbichl Ende VI. Sl (Galv.);

Gamsstein-Kamm bei 1600 bis 1700 m Ende
VII., Voralpe v, 1400 bis z. Gipfel 1700 m
Ende VI. bis Mitte VII. (Preiß.) Altaussee VII.

(Stern.)

* — ab. U- concolor Eöber. Das am 18. VI. in d.

Nähe d. Kalkofens b, Adm. gefundene, sehr
dunkle $ (siehe Verzeichnis) K.

Euchloe cardainines L. Spitzenbach gr. Ende Mai (G.);

Klein Sölk 5. VIII. erwachsene Raup, auf Turm-
kraut - Falter ?? ex 1. 31. HL, 4. IV. (H.);

Altaussee VII. (Stern.)

Leptidia sinapis L. Landl 1. VIII. (Z.)

* — g. V. lathjjri Hb. Dörfelstein I.V. 1 c/ (K.)

*Colias palaeno v. ev.ropomene 0. Kainischmoor b.

Aussee 2 $ $ im Juli 1905 (Rezabek).

(Fortsetzung folgt.)

Die Sctimorotzer der deutschen Spanner, Geometrae.
— Von Dr. J^udow, Naumburg a, S. —
Abraxasgrossulariata L.

Ichneumon trilineatus Gr.. ochropis Gr.,

fabricator Gr., ins/d/osus Wsm., latrator Gr., albosig-

natiis Gr., Brischkei Rbg.

A b r a X a s margin ata L.

Ephialtes carbonarius Chi'St. : Pimpla
alternans Gr., angens ßv., examinator Fbr., rufata

Gr ,
/Vwss// Htg., instigator Vi.; T li e ro n i a flavi-

cans Fbr.; Campoplex bucculentus Hgr., mixtus
Schrk., pugillator L.; Lim n er i a tricolor Bw, volu-

bilis Hgr.; Try p h on compressus Rbg., grossulariae

Htg.; O p Ii i o n obscurus Fbr., luteus L.; Meso-
Chorus palh'dus Hgr., dilutus Rbg. ; C a s in ar i

a

morione/Ia Rgr., pa/Iipes Rgr.; Meteor us rubriceps

Rbg., bimaculatus Rte.; Microgaster glomeratus
Ns., calidus Rbg., limbatus Mrsh., " nothus Mrsh,,

rubripes Hai.; jRhogas scutellator Br. : Ptero-
malus puparum L.; Maplismenus perniciosus

Gr. ; Hy p o m e cu s a/bitarsis Wsm.
AcidaJia strigi Ilaria Hb. und

t r i 1 i n e ata Scop.

C as i nar i a morionella Hgr. ; Pimpla fla vo-

notata Br., rufata Br., Mesochorus brevipetio-

latus Rbg. ; f^ ho gas modestus Rhd. ; Micro-
|

gaste r solitarius Rbg.; difficilis Ns.
"

Amphidasis betularia L.

Casinaria paUipes Hgr,; Mesochorus
pallipes Hgr.; Alysia confluens Rbg.; Micro-
gaster difficilis Ns.; glomeratus Ns.

Anisopteryx aescularia Schiff.
JM e teo r u s pulchricornis Wsm. \

Aspiiates oc h r ea r i a Rossi.

Microgas t e r fraternus Rhd.

Bapta bimaculata Fbr.

Meteorus bimaculatus Rte, ; Microgaster
difficilis Ns,'

B u p a 1 u s p i n ia r i u s h.

Ichneumon nigritarius Gr., fabricator Gr.,

sicarius Gr., albicinctus Gr., derivator Wsm., aethiops

Wsm., comitator Gr., extinctus Rbg., bilunulatus Gr.,

sexlineatus Rbg., culpator Gr.; Anomalen cana-

liculatum Rbg , megarthrum Rbg., xanthopus Gr.

;

flaveolatum Gr.; B a n c h u s falcator Gr.; Cam-
poplex mixtus Schrk., Glypta longicauda Htg.;

resinanae 'Rtg.; Platylabus daemon Wsm.: Me-
sochorus politus Gr ; splendidu/us Gr.; Phyga-
denon curvus Gr., nitidus Gr., dumetorum Gr.;

Polysphincta velata Htg. ; Pimpla examinator
Fbr.; P oec i 1 ost i c t a octopunctata Rhg.; Pezo-
m a c h u s agilis Fst, sedalus Fst. ; Microgaster
immunus Hai., solitarius Rbg., difficilis Ns ; Pte-
r o m a lus puparum L.

Boarmia consortaria Fbr., viduaria Hb,,

1 i c h e n ar i a Hufn., punctularia Hb.,

abietaria Gze, u. a.

Pristiceros serrarius Gr. ; Hy p o m e c u s

albitarsus Wsm. ; Campoplex tibialis Qv., mixtus
Schrk. ; Anomalen flaveolatum Gr. ; Z e 1 e dis-

color Wsm, ; Microgaster triangulator Wsm.

;

vitripennis Gurt., alvearius Fbr., flavipes Hai., spu-

rius Wsm., difficilis Ns. ; Phylacter calcarator Wsm.
Cabera pusaria L.

Cam pople X leptogaster Hgr.; Limneria
unicincta Gr.; velox Hgr.; Zele discolor Wsm.;
Microgaster infirmus Hai., caberae Mrsh,, im-

munis Hai,; Eulophus bombycicornis Rbg.
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